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Planzeichen Erläoterungen Rechtsgrundlage 

Art der baulichen Nutzung (§9 Abs. t Nr. l des Baugesetz­
buches- BauGB- §§ 1-11 der Baunutzungsverordnung- BauNVO -) 

WS Kleinsiedlungsgebiete 

WR Reine Woh ngebiete 

WA Allgemeine Wohngebiete 

WB Besondere Wohngebiete 

M 0 Dortgebiete 

MI Mischgebiete 

M K Kerngebtale 

GEie) Gewerbegabtele !eingeschränkt) 

GI 

SOE 

so 

Industriegebiete 

Sondergeblete. die der Erholung 
dienen 

Sonstige Sondergebiete 

Beschrankung der Zahl 
Wohnungen 

(§ 2 BeuNVOJ 

(§ 3 BauNVO) 

(§ 4 BauNVO) 

(§ 4a BeuNVO) 

(§ 5 BauNVO) 

(§ 6 BeuNVO) 

(§ 7 BauNVO) 

(§ 8 BauNVO) 

(§ 9 BauNVO) 

(§ 10 BeuNVO}" 

(§ 11 BeuNVO) 

(§ 9 Abs. 1 
Nr. 6 BauGB) 

MeB dar baulichen Nutzung . 
(§ g Abs. 1 Nr. 1 BauGB § 16-21 BauNVO) 

(0,7) Geschoßflachenzahl Zahl der Vollgeschosse 

G F Geschoßflache 

[ill Baumassenzahl 

BM Baumasse 

111 

' ·" 111-V 

als Höchstg renze 

als Mlndest- und 
Höchstgrenze 

0,4 

GR 

® 

Grundflachenzahl 

GrundiiBche 

Oberkante zwingend 

'"® zwingend 

HOhe der baulichen Anlagen 

TH TraufhOhe 

FH FirsthOhe 

OK Oberkante 

ln . m Ober 0 OKFa ( Ober~ante zugeordneter Fahrbahn) 
:1 NN 
0 vorhandenes Gelende 

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 EfauGB . §§ 22 und 23 BauNVO) 

Ot!ene Bauwelse 

nur Einzelhauser zulllsslg 

nur Doppelhauser zulassig 

nur Hausgruppen zula.!s lg 

nur Einzel- und Doppel­
hauser zutaaslg 

g Geschlossene Bauwelse 

Z Zellenbeuwalee 

8 Abweichende Bauwelse 

-· ·-·· - Baulinie 

==•==•m Baugrenze 

Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGBl 

,.,... ·l 
L.d 
D 
n 

FISchen !Orden Gemeinbadart 

Öltentliehe Verwaltungen 

Schule 

Kirchen und kirchlichen 
Zwecken dienende GabBude 
und Einrichtungen 

Sozialen ZwecKen 
dienende Gebaude 
und Einrichtungen 

GesundheiiUcl'len Zwecken 
dienende G ablude 
und Einrichtungen 

r-:11 Kulturellen Zwecken a. dienende Gebllude 
und Einrichtungen 

E!J Post 

P""""'tt Sportlichen Zwecken 
~ dienende Gebaude 

und Einrichtungen 

D Feuerwehr 

IJI Schutzbauwerk 

D 

D 
Cl 

FIElehen IOr Sport- und Spielanlagen 

Sportanlagen 0 Spielanlagen 

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB) 

D Umgrenzung der FISchen !Orden Luftver~ehr 
® Flughafen 

rdll Bahnanlagen 

• • 

Stra8enverkehrsi1Schen 

Verkehrstlachen beson­
derer ZwecKbestimmung 

Einfahrt 

Ausfahrt 

, - - , Einfahrtbereich 

Bereich ohne 
Ein- und Ausfahrt 

Hub schrauber­
landeplatz 

StreBenbegrenzungslinie 

Offentliehe Parkplatze 

Fußgangerberelch 

Verkehrsberuhigter 
Beratet> 

Verkehrsgrün 

ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzeichen Erläuteru ngen Rechtsgrundlage 

FESTSETZUNGEN 

Flächen für Versorgungsanlagen. lür die Abfa llentsorgung und 
Ab wasserbeseitigung sowie für Ablagerur~gen 
~ ( §9Abs 1 Nr 1 2 , 14u~dAbs58auGB ) 

{) Elektrizität 

Q Gas 

Q Fernwarme 

0 Wasser 

ö 
0 
0 

Abwasser 

Abiall 

Ablagerung 

Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitungen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB) 

oberirdisch 
mit 
Schutzstreifen 

- 0' - o - o - unterirdisch 

Grünflächen (§ 9 Abs 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB) 

r .. :::·Y;'fl~ GrOnllachen 

CJ Parkanlage 

ffi8 Dauerkleingarten 

lol Spor1piatz 

[ID Spietplatz 

[I] Zeltplatz 

I;;...";;] Badeplatz, Freibad 

r<'l,· ~Friedhof 

I ® I Bolzplatz 

Wasserflächen und Hochwasserschutz 
(§ 9 Abs. 1 Nr 16 und Abs. 6 BauGB) 

Wassertlachen und Flachen IOr die Wasserwirtschalt 

Haien 

Hochwasser­
rückhaltebecken 

Uberschwem­
mungsgablat 

w==t] Umgrenzung von Flachen 
lkdl torden Hochwassersct1utz 

Umgrenzung von FISchan 
mit wasserrechtlichen 
Festsetzungen 

AufschUttungan, Abgrabungan 
(§ 9 Abs. 1 Nr 17 und abs. 6 BauGB) 

~ Flachen lür 
~ Aulschüttungen 

[§:} Flachen für-Abgrabungen 

Landwirtschaft, Wald 
I§ 9 Abs. 1 Nr. 18 und Abs. 6 BauGB) 

Cl Flachen IOr die 
Landwlr1SChalt 

i::::: : :1 Waldflachen 

Landschaftsschutz (§ 9 Abs. 1 Nr. 20. 25 und Abs. 6 BauGBl 

~ Flachen für Maßnahmen zum Schutz, zu r Pflege und 
~ zur En tw •c k :..,ng von Boden, r-. o tu r ...: Lcncscho" 

D Flachen zum Anpflanzen von BSum811 und 
Strauchern und sonstigen Bepllanzungen 

D Flachen mit Bindungen !Or Bapltanzungen und für 
d ie Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen 

.. Beptlanzungen soWie von Gewassern 

Anpflanzen z.B. 
Baume 

Streueher 

Sonstige 
Bepl lanzungen 

Erhaltung z.B. 
Baume 

c:::,:J Streueher 

f?"?<i'\ Sonstige 
~ Bepllanzungefl 

Schutzgebiete und Schutzobjekte 
im Sinne des Naturschutzrechts (§ 9 Abs. 6 BauGBJ 

Naturschutzgebiet 

Naturdenkmal 

Nalurpark 

8 
G 

La ndschaltsschutzgeblet 

Gesch(ltzter 
Landschaltsbestand~ll 

Nationalpark 

Stadterhaltung und Denkmalschutz 
(§ 9 Abs. 6. § 172 Abs. 1 BauGB) 

Umgrenzung von Erhaltungsbereichen 
(JlachrichUich Obernommen) 

Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles) die dem 
DenKmalschutz unterliegen 

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale). die dem 
QenKmatschutz unterliegen 

Kulturdenkmal 

Es gilt die BauNVO vom 23. 1 1990 

Es gi\1 die P lanzV vom 18. 12. 1990 

EsgittdosBauGB vom 1 . , 1996 

Planzeichen Erläuterungen Rechtsgru ndlage 

Sonstige Planzeichen (§ 9 Abs. 1 Nr 3 BauG BJ 

HOchstgrOße. Höchstbreite und HOchsttiete der Baugrund­
stücke bzw. M indestgrOße. Mindestbreite und Mindest11ele 

der Baugrundstücke 

F max. HöchstgrOße 

t max. Höchsttiefe 

b max. Höchstbreite 

F min. Mindestgröße 

t mind. Mindesttiete 

b mind. Minde~tbreite 

Umgrenzung von Flachen lür Nebenanlagen . Stellplatze. 
Garagen und Gemeinschaftsanlagen 

(§ 9 Abs. 1 Nr 4 und 22 BauG B) 

Ga 

St 

Garagen GGa Gemeinschaftsgaragen 

Stellplatze 

Spietplatz 

GSt Gemeinschaftsstellplatze 

TGa T1efgarage 

GTGa Gemeinschaftstiefgarage 

Besonderer NutzungszwecK von Flachen 
1§ 9 Abs 1 Nr. 9E:':IuG8) 

Mit Geh- , Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flachen 
(§ 9 Abs 1 Nr. 21 und Abs 6 BauGBl 

Grenze des raumtlct1en Geltungsbereichs des Bebauungs­
plans (§ g Abs 7 BauGBJ 

Flachen, bei deren Bebauung besondere bauliche Vorkeh­
rungen erlordertich sind (§ 9 Abs 5 und 6 BauGB) 

D 
D 

Flachen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum 
Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 und Aos 6 BauGB ) 

Umgrenzung der Flächen. deren BOden erhebl ich mit 
umwellgeiBhrdenden Stoffen belastet sind 

{§ 9 Abs. 5 Nr. 3 und Abs. 6 BauGB) 

Flächen. die von der Bebauung freizuhalten sind 
(§ 9 Abs 1 Nr 10 und Abs 6 BauG Bl 

Gebiete , •n d enen best immte. die Luft erhebl ic rT ~er unre.n• ­
gende Stoffe mcht oder nur beschrankt verwendet werden 
d ürfe n (§ 9 Abs 1 Nr 23 und Abs 6 BauGBJ 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
(Z 8 § 1 Abs 4 . § \6 Abs. 5 BeuNVOI 

e Ok ( Oberkantel 

e Uk (lJ:lterkanteJ 

PD r·,·~ ... 

HOhentage bei Festsetzungen 
(§ 9 Abs 2 und 6 BauGBI 

SO Saneidach I§ g Abs 4 BauGB t.V mit§ Y2 LBOI 

WO Wa lmdact1 

FD Flachdach 

45° Dac hneigung 

...._... Firstrrchtung 

T T T Scho ll schutzwa nd 

I§ 9 Abs 1 Nr 2 BauGBI 

(§9 A bs 1 Nr 2l. BauGB) 

DARSTELLUNGEN 
OHNENORMCHARAKTER 

Flurgrenze 

Gemar~ungsgrenze 

Kreisgrenze 

Landesgr.:~nze 

Eigentumsgrenze \ F lur<5lUcKsgrenz~ ) 

in Aussicht genommene Grenze 

Weglallende Grenze 

Weglallende Bäume 

Vorhandene Gebäude 

Wegfallende Gebäude 

~ ~ 10.00 HOhe über NN 

H L Hansestadt Lübeck 

' i._ . i SichtwinKel 

CJ D Grenze d . Anseh t. B .-Piane 

010 CJ Weglallende Grenze des B - Pianes 

® Bushaltestelle 

00 Gemeinschaftsantage tor Mülltonnen 

C Vorhandener Knick 

..,C ' 'X " Weglallender Knie~ " . ® Vorhandener Baumkronendurchmesser 

verwendete Pl anzeichen 
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SIEHE ANLAGE 
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_, u<i <leo Pt"""'!J !<• •< u< -I•" T •·t• ,,,,."lhcll"' ßd~"'l" sind ""I Sr.lu,•lll••<l 
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•o Aus ferl<gtlii!J 
Di~ B<>h:HU<IHJSplansat7. 1«1<J , neslflhend ,uo>; deo Ptanzeochnung (T., il Al un<l riMn 
],. ,; jl "" 81 >l<lll hh•ltll<l ,lll~fl.-l"rll!ll uml l'-1 i>r·~·"TIII.'lUil<IOCht'll 

1 l :::J.,, ß,-,,; r.,l"fl tl,,., ßeha«lUlgspl,,nm; duoch d<e BiHqm~dT<lfl und die Stel l'" !wo 
J,<~ deoPlan nuf Da'"" v"''"""'' de< Dl<msl,•<"tl von (!l l<>n lnle<es'""'""' '""Hese· 
hen W<'"''"' "·""'""'I <he übe• UeOl lnhnll All s~ll nfl ~otm ll . suo<l """ 26.11.2002 
o r1si1 bt < ~h bekannlgen"octll vJ<"<J•m ln <1111 Sekanntonn~!oun~t <sl ~u( <l<e Moghch­
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B:~uGB ) '-OVIIC aut <i<e MolJIICI1~<·<1 E" l:<r. h:uhuunn~anstHuche gc-l~<,<nil '" "'·' 
~ben "'"' <Ia,; ErloscheH <l<e5w Anspouche (§ 44 ß;mGSl hu i ~ J ew<esfln v1nal•m 
A.uf d1e R"chlsvmkunqen des~ 4 ;3\ GO viHIIiP e l1flllf~l l s h <n gwm::~cn Q,., S::u 
l U<l<J <:<I U111hU1 ,IJT< 27.11.2002 <t< Ko<Jtl gnliel"n 
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rl an"est:orl: LOJh,,.;); 
Oor B<H<jl'rme<steo 

F"chb..r"<ch Sl.,d:pbmmg 
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GEZ.ZAHN 
Do 1"!1 Z~rm 

GEZ . BRL.CKNER 

KaT:<~I.:<,lml 

GEZ. SCHELL 

o.;,,"~esl<om C.~IJC:C k 

Dm Bwge•me~>:IP.< 
F:.~h""''"ci\ Sta<1Tpl:'!nung 
5"'":d· 'Ot:Ht<!>l !wicklt."g 

GEZ.BRUCKNER 
-ß".,,~;;;;,-

EH!Üno't 

H~nseslmll Lf<hed 
Oe• B<ugelnWISiel 

p"~hb"'e < Gh Siio<Jtp lanung 
fJ,•<PICh Sl,.dtentwocidung 

GEZ.BRUCKNER 

' ' 
!'- .llgrund des§ 10 des Baugesetzbuches 1BauGB1und § 9 (4) BauGB sowre nach§ 92 der Lanc'esbauordnung vNd nach Besch l t~ßf?.ssung 
rJutch ehe Burgerschaft der Hallsestadt Lubec~ vorn 01..07. 2002 die Satzung uber den Bebauungsplan Nt Z6.10. 00 Hol ler Ort I Sch lu t up 

bestehend aus c'er Planzetchnung (Teil A) und den Text (Teil B), e:las-

sen. 

SATZUNG DER 
BEBAUUNGSPLAN 
HALER ORT 

HANSESTADT LÜBECK 
NR. 2 6. 1 0. 0 0 
I SC'HLUTUP 


